
nünftigsten treden tausam, nich tau 'ne Verswörung mit Metz un Gift,
ne, tau 'ne Verbräuderung mit Wehr un Wurt gegen anbahne Ge¬
walt; de Ollen redten dat Wurt, un de Jungen schafften de Wehr.
Nich up ap'ne Strat bluckte de irste Flamm tau Höcht; wi Nedder-
dütschen liden kein Füer up de Strat; ne, ein jeder stickte dat still
in sinen Hus' an, un de Nahwer kämm tau 'm Nahwer un wärmte
sick an sine Elaut. Nich as en Füer von Dannenholt un Stroh,
wat tauletzt blot en Hümpel Asch cewrig lett, steg de Lauchen tau
'n Hewen, ne, wi Nedderdütschen sünd en hart Holt, wat langsam
Füer fangt, cewer denn ok Hitt giwwt. Un tau de dunnmalige Tid
was ganz Nedderdütschland en graten Kahlenmiler, de in sick swälte
un gläuhte, heimlich un still, bet de Kahlen gor wiren; un as sei
fri wiren von Rok un Flackerflammen, dünn smeten wi uns' Isen in
de Kahlenglaut un smäd'ten uns' Waff un Wehr dorrn, un de Haß
gegen den Franzosen was de Slipstein, de makte sei scharp, un wat
dünn kämm, weit jedes Kind up de Strat, un füll 't dat nich weiten,
denn is 't dütsche Mannspflicht för sinen Vader, em dat so intauremsen,

dat hei 't sindag' nich vergett.
Ok in unsre Gegend swälte un smökte de Kahlenmiler, un de

Franzosen röken 't in de Luft; sei fäuhlten bi jeden Schritt un Tritt,
dat de Bodden, up den sei marschirten, unner sei bewern ded as 'ne
Nuhrplag': sei müßten erfahren, dat de süs so demäudigen Beamten
un Magistratspersonen anfangen, sick tau winnen un tau strüben un
katthorig tau warben, sei fegen, dat Börger un Bur unnod worden
was, un sei lüden ehr Hand sworer up dat Land. Dat was nu nicy
dat Middel, den upsternatschen Sinn sachter tau stimmen, dat Volk
würd ümmer wedderhoriger; de Befehle von un för de Franzosen
würden mit Afsicht falsch verstahn; wat süs glatt gähn was, würd
nu 'ne Tüderi. Tag as en Reimen wehrte sick dat Volk rnit Listen
allerlei Ort, un de Franzosen, de woll marken müggten, dat ehr Re¬
giment hir bald sin Endschaft hadd, nemen, wat sei mit de Tähnen
dorvon wegtrecken künnen, denn de Soldat wüßt, dat sin Offzirers dat

nich beter makten.
So bald, as dat würklich geschah, wiren sei sick frilich keinen apen-

boren Upstand vermauden; hadden sei cewerst verstahn, in de Ge¬
sichter tau lesen, tau 'm Bispill blot in oll Bäcker Witten sin Gesicht,
as hei von den Möller sin Fuhrwark ut de Schün' taurügg kamen
was un nu cewer sin halwe Dör lagg un sin Pip Toback smökte un


